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Medizin/Naturwissenschaft

Manuela Albisetti (Hrsg.): Hämophilie – Prophylaxe und Therapie 

im Kindesalter. Uni-Med Science, Bremen 2014, 64 Seiten, gebun-

den, 29,80 Euro

Karl Mann (Hrsg.): Verhaltenssüchte. Springer, Berlin 2014, 212 

Seiten, kartoniert, 49,99 Euro

Uwe Gröber, Michael F. Holick: Vitamin D. 3. Auflage, Wissenschaft-

liche Verlagsgesellschaft, Stuttgart 2015, 340 Seiten, gebunden, 

39,80 Euro

Martin Vahlensieck, Maximilian Reiser (Hrsg.): MRT des Bewe-

gungsapparats. 4. Auflage, Thieme, Stuttgart 2015, 744 Seiten, ge-

bunden, 199,99 Euro

Matthias Frank: Komplementärmedizin in der Arztpraxis. Schat-

tauer, Stuttgart 2015, 265 Seiten, kartoniert, 34,99 Euro

Gertraud Luce-Wunderle (Hrsg.): Klinikleitfaden OP-Pflege. 6. Auf-

lage, Urban & Fischer, Elsevier, München 2015, 672 Seiten, Kunststoff-

einband, 49,99 Euro

Torsten B. Möller: Röntgennormalbefunde. 5. Auflage, Thieme, 

Stuttgart 2015, 280 Seiten, kartoniert, 39,99 Euro

Cornelia Lass-Flörl (Hrsg.): Systemische Pilzinfektionen. 3. Aufla-

ge, Uni-Med Science, Bremen 2015, 95 Seiten, gebunden, 29,80 Euro

Norbert Schleucher, Jürgen Barth, Irene Krämer, Ulrike Ritter-

busch (Hrsg.): Vademecum für die Onkologie. 3. Auflage, Zuck-

schwerdt, München 2015, 352 Seiten, kartoniert, 19,95 Euro

Reinhard Dittel, Alexander Dittel: Schmerzphysiotherapie 

 ASPEKTE 1. Neuromedizin, Bad Hersfeld 2015, 139 Seiten, gebunden, 

28 Euro

Ursula Uhlemayr, Dietmar Wolz: Wickel und Auflagen. Deutscher 

Apotheker Verlag, Stuttgart 2015, 143 Seiten, kartoniert, 23,80 Euro

NEUEINGÄNGE

Die Medizinische Informatik ist als 
Studienfach älter als manche Sub-
spezialisierung in der Medizin: Be-
reits seit 1972 werden in Deutsch-
land entsprechende Lehrgänge als 
Zusatzstudium für Ärzte und Infor-
matiker angeboten. Erstaunlicher-
weise ist erst jetzt ein Lehrbuch er-
schienen, welches die verschiede-
nen Aspekte der medizinischen In-
formatik in einem Band zusammen-
fasst. 

„Medizinische Informatik Kom-
pakt“ stellt dabei auf knapp 500 
Seiten nicht nur technische Themen 
wie Grundlagen der Programmie-
rung, Datenbankaufbau oder Bio-
signalverarbeitung vor, sondern 
auch Beiträge zu evidenzbasierter 
Medizin, Qualitätsmanagement und 

MEDIZINISCHE INFORMATIK

Gelungene Erstausgabe

Struktur des Gesundheitswesens. 
Einige Kapitel sind dabei hervorra-
gend gelungen, wie beispielsweise 
der Beitrag von Roswitha Jehle zur 
Einführung in die Gesundheitsöko-
nomie, der an Übersichtlichkeit und 
Prägnanz keine Wünsche offen 
lässt. Das angenehm lesbare und 
sorgfältig gestaltete Layout rundet 
den sehr guten Gesamteindruck ab. 
Enttäuschend sind einzig die On-
lineinhalte, die für ein Buch zu die-
ser Thematik eher dürftig ausgefal-
len sind. 

Davon abgesehen ist „Medizini-
sche Informatik Kompakt“ eine ge-
lungene Erstausgabe in ansprechen-
dem Format. Die Qualität der Bei-
träge und die Breite der Themen 
machen das Buch auch für Kreise 
interessant, die sich nicht zu den IT-
Spezialisten zählen. Als Repetitori-
um für Studierende der Medizini-
schen Informatik oder als Einstiegs-
lektüre für Interessenten ist dieses 
Lehrbuch aufgrund seiner Allein-
stellung alternativlos – im besten 
Sinn. Peter Werthemann

Roswitha Jehle, Christina Czeschik, Torsten 

Freund, Ernst Wellnhofer (Hrsg.): Medizini-

sche Informatik kompakt. De Gruyter, Berlin 

2015, 487 Seiten, kartoniert, 44,95 Euro

Das Buch präsentiert den aktuellen 
Stand von Forschung und Behand-
lung in Geriatrie, Gerontopsychia-
trie und angewandter Gerontologie. 
Es ist inhaltlich in vier große Berei-
che gegliedert: Im ersten Bereich, 
„Grundlagen“, stellen sich die drei 
genannten Disziplinen vor, und es 
werden Grundkonzepte von Krank-
heit und Therapie im Alter darge-
stellt. Der zweite Bereich, „Syn-
dromspezifische Behandlung“, 
nimmt den größten Umfang ein und 
stellt gewissermaßen das Herzstück 
des Buches dar. Es beinhaltet die 
evidenzbasierte Darstellung und 
Behandlung typischer geriatrischer 
Syndrome. Dabei werden nicht nur 

ALTERSMEDIZIN

Wertvoll für den täglichen Gebrauch

medizinische, sondern auch 
soziale oder psychologische 
Fragestellungen dargestellt. 
Der dritte Teil gibt Einblick 
in „Altersmedizinische As-
pekte ausgewählter Fachdis-
ziplinen“, wie zum Beispiel 
die Anästhesiologie, Kar-
diologie oder Neurologie. 
Abschließend werden im 
vierten Teil noch „Querschnittsthe-
men“, wie etwa Assessment, Phar-
makotherapie, Palliative Care, ethi-
sche und rechtliche Aspekte behan-
delt. 

Das umfangreiche Sachwortre-
gister ermöglicht ein sehr zielge-
richtetes Nachschlagen auch spe-

zieller Fragen. Den einzelnen Ka-
piteln ist zum praxisnahen Einstieg 
ins Thema jeweils ein Fallbeispiel 
vorangestellt, und es werden sehr 
konkrete Angaben zu Diagnostik 
und Therapieempfehlungen ge-
macht. In farblich abgehobenen 
„EBM-Boxen“ wird jeweils eine 
Übersicht über mögliche Therapie-
optionen und deren Evidenz ge -
geben. Darüber hinaus sind zahl-
reiche nützliche Weblinks angege-
ben.

Das Buch eignet sich für den täg-
lichen Gebrauch aller praktisch Tä-
tigen im Bereich Altersmedizin, 
vom Geriater über den Hausarzt bis 
hin zum Psychiater und Neurolo-
gen, kann aber auch in anderen 
Fachgebieten sicherlich eine wert-
volle Hilfe sein. Peter Koch-Gwinner

Johannes Pantel, 

 Johannes Schröder, 

Cornelius Bollheimer, 

Cornel Sieber, Andreas 

Kruse (Hrsg.): Praxis-

handbuch Altersmedi-

zin. Kohlhammer, Stutt-

gart 2014, 799 Seiten, 

gebunden, 129,99 Euro

M E D I E N


